
WIENERRATHAUSKORRESPONDENZ.
Wien ,Dienstag ,8 .Juni 1915 .Abends N8214 .

- - - - ¬- - - - - - ¬
Obmännerkonferenz .Unter demVorsitze desBürgermeisters
Dr .Weiskirchnerundin GegenwartderdreiVizebürgermeister
Hierhammer,HoßundRainfandheuteeineObmänner-Konferenz
der Gemeinderatsparteienstatt .DerBürgermeisterberichtete
überdenStandderZentralstelleundgabbekannt ,daßaushden

Mitteln derselben noch 1,922 . 082K verfügbar sind .In
Ergänzungdes staatlichen Unterhaltsbeitrageswerdenlaufende
Unterstützungenan 3310Personengewährt .DermonatlicheBe- ¬
darf hiefür beläuft sich auf 138 . 798K ;die Gesamtauslagenfür
diesen Zwecksind bereits auf 811 . 478Kgestiegen .Dieöffent - ¬
liche Ausspeisungkostebisher1,656 . 579K ;derstaatliche
UnterhaltsbeitragseinachdemStandevom7 .Junan165,204
Parteienangewiesen .DievonmehrerenSeitengewünschteStati¬
stik ,wievielePersonendenstaatlichenUnterhaltsbeitragge-¬
nießenkönneer nochnichtbieten ,dadieUnterhaltskommissionen
bei der . - ö .StatthaltereimitArbeitüberhäuftsindunderst
in einemspäterenZeitpunktedie gewünschtenNachweisungenlie -¬
fern können .Weiterslegt der BürgermeisterdenBerichtdes
OberstadtphysikusDr .Böhmüberdie Gesundheitsverhältnissein
Wienvor ,den er als befriedigendbezeichnet .DieObmänner-¬

Konferenz stimmte ferner dem Antrage des Bürgermeister Dr .
Weiskirchner zu ,für die Flüchtlinge aus Görz ,Gradiska und

IstriendenBetragvon25. 000Kzuwidmen.
EineeingehendeDebatteentspannsichüberdieFrage,in

welcherWeisedie kommendeErnte des Jahres 1915zumBestender
Allgemeinheitzusichernwäre ,dadie kaiserlicheVerordnung
vom31 .März1915,mitwelcherdie UngiltigkeitvonKäufender
künftigenErnteverordnetwurde ,nur bis zum1 .JuliGeltung
habe .AusderDebatteergabensichfolgendeeinmütigeGesichts¬
punkte :Unbedingte Beschlagnahme der gesamten Ernte anBrotfrüch
tenin Oesterreich ,Verhandlungenderösterreichischenmitder
ungarischenRegierungwegenFesztsetzung von billigeren Höchst¬
preisen und in der Richtung ,daß Ungarnauch seinenUeberschuß
an Edelmehlen an Oesterreich abzugeben hätte .Ferner Ausgestal - ¬

tungderKriegsgetreideverkehrsanstaltunddieBildungvon
Landeskommissionenunter ZuziehungvonVertretern derautonomen
KörperschaftenundschließlichdieForderung,daßdieMilitär-¬
verwaltung im Einvernehmenmit derZivilverwaltung
vorgeheundnurnachderRelationderProduktionsziffern

in Oesterreich und in Ungarndie für das Militär benötigten

Mehlquantitätenrequiriere .NachdiesenGesichtspunktenwurde
eineResolutiongenehmigt,welchederRegierungüberreichtwer
denwird.

MagistratssekretärDr .Fastenbauerberichtetüberden
Ankaufvon Kohlenaus demKohlenrevierDombrowafür denHaus- ¬
haltsbedanf der Gemeindeund über die Maßnahmen ,welchedie
GemeindeverwaltungzurKohlenversorgungWiensüberhauptge-¬
troffen habe .

BürgermeisterDr .Weiskirchnerberichteteweitersüber
eineReihevonApprovisionierungsangelegenheitenundfandin
seinenAnträgeneinstimmigegenehmigung.

VizebürgermeisterHoßberichteteüberdieAnstellungvon
weiblichenSchaffnernbei denstädt .Straßenbahnen ,VB .Rain
überdieErhöhungderGebührfürdieMilitärverköstigungund
schließlich Bgm . Dr .Weiskirchner über die Errichtung neuer
Kühlanlagendurchdie Gemeinde ,welchemAntragedieObmzänner-¬
Konferenzprinzipiellzustimmte.DieweitereBeratungüber

ir

diese Frage wird/einemGemeinderatskomitee ,indemVertreter

allerParteiensitzenwerde ,durchgeführtwerden.
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